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Miltenberger Landrat Jens Marco Scherf
zieht sich aus der Politik zurück

Miltenbergs Landrat Jens Marco Scherf tritt 2026 nicht
mehr zur Wahl an. Gesundheitsgründe zwingen ihn zu

dieser Entscheidung.

Miltenberg (dpa/lby) – Im Landkreis Miltenberg gab es jüngst
eine bedeutende Mitteilung von Landrat Jens Marco Scherf, die
viele Bürger und politische Beobachter aufhorchen ließ. Der
erfahrene Grünen-Politiker hat angekündigt, dass er sich bei den
kommenden Wahlen 2026 nicht erneut zur Wahl stellen wird.
Diese Entscheidung, die er in einem offenen Brief auf der
Webseite des Landratsamtes veröffentlichte, wurde durch
gesundheitliche Gründe motiviert, insbesondere durch
anhaltende Migränebeschwerden. Scherf betont, wie schwierig
ihm diese Entscheidung fiel, da sie eine tiefgreifende
Veränderung in seiner politischen Laufbahn darstellt.

In der Mitteilung äußert Scherf, dass er seine Kräfte bündeln
wolle, um bis zu seinem Ausscheiden am 30. April 2026
weiterhin die bestmögliche Arbeit für den Landkreis zu leisten.
Der Landrat plant, sich vollständig auf die Amtsführung zu
konzentrieren, und hat beschlossen, sich aus dem Wahlkampf
zurückzuziehen. Sein Ziel für die verbleibenden 20 Monate ist
es, bedeutende Projekte im Landkreis voranzutreiben und eine
reibungslose Übergabe seines Amtes zu gewährleisten.

Langjährige Politische Laufbahn

Scherfs Engagement begann mit seiner Wahl zum Landrat im
Jahr 2014. Seitdem hat er zahlreiche Initiativen angestoßen, die



das Leben der Menschen im Landkreis nachhaltig beeinflussen.
Seine Entscheidung, nicht mehr anzutreten, könnte als Zeichen
einer größer werdenden Diskussion über die Belastungen durch
politische Ämter und den gesundheitlichen Druck, der teilweise
damit einhergeht, gewertet werden. Es ist nicht ungewöhnlich,
dass Politiker in wichtigen Positionen, wie etwa Landräten, sich
mit einer Vielzahl von Herausforderungen und Ansprüchen
konfrontiert sehen, die nicht nur ihren beruflichen, sondern auch
ihren persönlichen Alltag stark beeinflussen.

Gesundheitliche Belastungen und Stress durch das öffentliche
Leben sind heute allgemein anerkannte Herausforderungen, die
viele in der Politik tätige Menschen betreffen. Scherf ist sich
dieser Problematik bewusst und hat seine Entscheidung mit dem
Wunsch verbunden, gesund zu bleiben und sich neu zu
orientieren. In seinen Plänen für die Zeit nach dem Ende seiner
Amtszeit kündigt er eine mehrmonatige Auszeit an. Dies soll ihm
ermöglichen, sich von der politischen Tätigkeit zu erholen und
die Richtung seiner beruflichen Zukunft zu überdenken.

Absicht zur Fortführung wichtiger Projekte

Während er sich auf die verbleibende Zeit in seinem Amt
konzentriert, bleiben viele interessante Themen auf seiner
Agenda. Der Landrat appelliert daran, dass die laufenden
Projekte ihre Zielsetzungen erreichen und die Bürger von
positiven Veränderungen profitieren. Egal, ob es sich um die
Verbesserung der Infrastruktur, den Umweltschutz oder soziale
Projekte handelt, Scherf ist entschlossen, seinen Beitrag zu
leisten, solange er im Amt bleibt.

Der Rückzug von Scherf wirft auch Fragen auf, wie es mit der
politischen Landschaft im Landkreis Miltenberg weitergeht. Wer
könnte ihm nachfolgen? Welche Impulse wird der bevorstehende
Wahlkampf setzen? Solche Überlegungen werden bereits
angestellt, während Scherf sich noch auf seine Arbeit fokussiert.
Letztlich bleibt festzuhalten, dass sein Schritt, unabhängig von
den bevorstehenden Herausforderungen, auf eine



vorausschauende und verantwortungsvolle Haltung in Bezug auf
die eigene Gesundheit hinweist.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

